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Evakuation

ïMit allen Teilnehmenden der Notausgangsbeschilderung folgen und auf 

Sammelplatz (Parkplatz hinter Rechenzentrum) versammeln.

ïWICHTIG : Benutzt immer die Notausgänge und die Treppen und 

niemals die Aufzüge.

ïBei den Notausgängen den roten Knopf drücken, um die Türe zu öffnen.
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Lageplan mit Sammelplatz

Site plan with assembly point

Notfallnummern / Emergency numbers:

ï Betriebssanität / First Aid: 

T 044 412 56 20

144

ï Feuerwehr / Fire Brigade 

T 044 412 56 20

118

ï Polizei / Police 

T 044 412 56 20

117

Stadt Zürich

Organisation und Informatik

Albisriederstrasse 201

8047 Zürich

Telefon +41 44 412 91 11

Sammelplatz



E-Government Standards



eCH-Abendveranstaltung 2026

Cloud und Souveränität: Sind 

Standards die Antwort?



Thomas Reitze, Vize-Präsident Verein eCH

Alexandra Collm, Vorstandsmitglied Verein eCH

Abendveranstaltung Verein eCH 2026 08.09.2026
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1. Begrüssung



16.30 Begrüssung und Einleitung Alexandra Collm , Vorstandsmitglied eCH

Thomas Reitze , Vize-Präsident Verein eCH

16.45 Thematische Einordnung und 

Einführung

Jesko Ziegler , eCH Co-Fachgruppenleiter Cloud

17.00 Statements Alexander Barclay (Bundeskanzlei, DTI)

Dani Caduff (Amazon Web Services AWS)

Olaf Sonderegger (Abraxas)

Max Schrimpf (Cyberfy Consulting)

17.45 Moderierte Diskussion Alexandra Collm , Vorstandsmitglied eCH

18.30 Abschluss und Apéro

Abendveranstaltung Verein eCH 2026 08.09.2026
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2. Programm



Präsentation Verein eCH 10.06.2026

Gebot der Stunde, aktueller denn je
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ÁMitglieder konkret unter-

stützen

ÁImpuls geben

ÁVerein stärken

ÁZukunft gestalten

Abendveranstaltung Verein eCH 2026 08.09.2026
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3. eCH Impuls Initiativen

Das Bild, das KI spontan dazu zeichnet



ÁAn der GV gemeinsam skizziert

ÁVom Vorstand zur Initialisierung freigegeben

ÁInitialisierungsphase mit drei externen Partnern gestartet

ÁUmsetzungsentscheid im Q4/2026

Abendveranstaltung Verein eCH 2026 08.09.2026
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3. Initialisierung von drei Themen



Impuls 1: Quality Check eCH Standards

Generalversammlung 2026 28. April 2026
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Impuls 2: Datenklassifikation

Generalversammlung 2026 28. April 2026
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Impuls 3:

Kompetenzzentrum Standardisierung

Generalversammlung 2026 28. April 2026
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Organisation und 
Informatik (OIZ)
Das Kompetenzzentrum für 
Digitalisierung und Informatik 
der Stadt Zürich
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Die Stadt 

Zürich ist 

mittendrin

in der digitalen 

Transformation.
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Mit unseren digitalen Dienstleistungen 
bringen wir die gesamte Stadt voran.

Digitalisierungs -

beratung

Projektleitung & 

Business Analyse

Applikationsent -

wicklung/ -betrieb

Informations -

sicherheit

Schulinformatik

Arbeitsplatz RZ -Infrastruktur & 

Netzwerk

Cloudintegration

E-Government

Support & 

Schulung
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Cloudintegration

Mit Enterprise Defined Datacenter, 

Container Management Plattform 

(beides Private Clouds in unseren 

RZ on -prem) und ausgewählten 

Public -Cloud -Providern setzen wir 

auf eine hybride Multi -Cloud . 

Wir ermöglichen den Dienst-

abteilungen der Stadt Zürich eine 

wirtschaftliche, sichere und rechts-

konforme Nutzung von Cloud-

Services.  
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Mit unseren Leuchtturm -
vorhaben treiben wir die 
Digitalisierung in der 
Stadt voran.

Digitalisierungs -

strategie

Moderne 

Zusammenarbeit

Mein Konto

VeVV SAP S/4HANA ZüriA
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Mit «ZüriA » interne, vertrauliche und 

streng vertrauliche Texte bearbeiten

«ZüriA» ist die stadtinterne KI-

Assistenz, die in den städtischen 

Rechenzentren betrieben wird 

und deshalb hohen Daten-

schutzanforderungengen¿gt.  

Mit «ZüriA» können z. B. 

Dokumente zusammengefasst, 

Texte bearbeitet oder E-Mails 

formuliert werden.



Einstieg ins Tagungsthema:

Thematische Einführung und 

Einordnung

Jesko Ziegler

Co-Leiter eCH-Fachgruppe Cloud



eCH Fachgruppe Cloud

Cloud und Souveränität
ïsind Standards die Antwort?

| Jesko Ziegler09.09.2026



Zielsetzung ist den Verwaltungseinheiten ïKantone, Gemeinden, später z.B. Schulen o.ä. ï

die Handhabung der Journey to the Cloud zu vereinfachen

Hauptziele

Å Evtl. einen Standard publizieren (allerdings: Verbindlich, daher erst später)

Å Zu Beginn ein Referenzhandbuch (eCH «Hilfsmittel»), der unterstützend wirkt und Organisationen anleitet 

auf Ihrem Weg

Nebenziele

Å Vernetzung Public Cloud Service Provider Dienstleister (Engineering / Consulting)

eCH Fachgruppe Cloud 09.09.2026
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1 FG Cloud ïZielsetzung der Fachgruppe



ᵐVerwaltungen auf allen föderalen Ebenen befähigen, ihren Cloud-Weg selbstbestimmt zu gestalten.

eCH Fachgruppe Cloud 09.09.2026
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1 Referenzhandbuch für Cloud -Einführung und -Betrieb

ZIEL

Ganzer Lebenszyklus
Orientierung von der Vision bis zum stabilen Betrieb

Eigene Zuständigkeiten
Fokus auf die Voraussetzungen in der Verwaltung 

selbst (und nicht der Provider)

Ergebnisse und Kernfragen
Je Domäne, abgestuft nach Komplexität und Reife

WIRKUNG

Gemeinsame Sprache
Über Verwaltungseinheiten und (Fach-)Bereiche 

hinweg auf einer Basis

Frühe Klärung
Kernfragen je Domäne, bevor Entscheide teuer 

werden

Gesamtsicht
Strategie, Recht, Architektur, Security und Betrieb 

abgestimmt

Wiederverwendung
Vorgehen und Erfahrungen über Bund, Kantone und 

Gemeinden

Risiken beherrscht
Schutzbedarf, Compliance und Souveränität

systematisch adressiert

Reifegrad im Blick
Standortbestimmung und stufenweiser Aufbau der 

Fähigkeiten

Abgrenzung: Kompass für die Praxis ïersetzt keine Fachanalysen, keine Gesetzestexte und keine individuelle rechtliche Prüfung.
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2 Digitale Souveränität in der Verwaltung

Viele, nicht einheitliche Definitionen zu digitaler Souveränität.

Uneinig über das Ziel, einig über die Voraussetzung: Kontroll - und 

Handlungsfähigkeit

Der Bundesrat definiert digitale Souveränität als die erforderliche 

Kontroll- und Handlungsfähigkeit des Staates im digitalen Raum.

links: Bericht des Bundesrates «Digitale Souveränität der Schweiz», 26.11.2025, Ziff. 5.1ï5.2.

rechts: Digitale Souveränität der Bundesverwaltung, W012 Version 1.0.

Digitale Souveränität ïbeim Staat

Zielgrösse ist die Erfüllung staatlicher Aufgaben. Massstab ist die Abhängigkeit von einer 

digitalen Ressource.

Digitale Selbstbestimmung ïbei Individuen, Unternehmen, Gesellschaft

Eigenes Handeln im digitalen Raum selbst festlegen (self-determination). Anspruch der 

Privatwirtschaft liegt in der Handlungsfähigkeit, nicht bei der Souveränität.

Mantelweisung DTI, Souveränität der Bundesverwaltung:

1. feststellen, ob die digitale Souveränität betroffen ist

2. gezielt Massnahmen zur Stärkung der Kontroll - und 

Handlungsfähigkeit ausarbeiten

ŷ ebenen ᵐeckwerte
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2 Souveränität ist nicht Autarkie

Souveränität
Bundesrat, Bericht 26.11.2025

Die erforderliche Kontroll - und Handlungsfähigkeit , um staatliche 

Aufgaben zu erfüllen. Ein Grad, kein Zustand.

Autarkie
Bundesrat, Bericht 26.11.2025, Kap. 7.3

Alles selbst bauen und betreiben. Für die Schweiz die teuerste Massnahme: 

kleiner Binnenmarkt, hohe Löhne, keine eigenen Rohstoffe.

kaum realistisch

Bericht des Bundesrates «Digitale Souveränität der Schweiz», 26.11.2025, Ziff. 4.1, 5.1.3 und Kap. 7.3.

DER  GR AD  IST E IN  ENTSCH EID ïPRO RESSOU RC E, GEM ESSEN  A N

Bedeutung der Aufgabe

Wie wichtig ist sie für das Gemeinwesen?

Bedeutung der Ressource

Wie stark hängt die Aufgabe davon ab?

Praktikabilität

Wie stehen Kosten und Nutzen zueinander?

ᵐZwischen den beiden Enden liegt die Arbeit

Technische, organisatorische und rechtliche Massnahmen ïnicht «unabhängig oder nicht», sondern wie viel Kontrolle wo
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2 Souveränitäts -Modelle

ᵐModelle liefern Sprache, Abstufung und 

Vergleichbarkeit ïden Entscheid, wie weit 

man geht, liefern sie nicht.

Quelle: Conférence latine des directeurs du numérique, «Étude d'opportunités pour un cloud souverain», publiziert 11.05.2023 (Autoren: N. Savoy, A. Buchard, F. Heiniger, J. Mueller, B. Vonlanthen; Auftraggebende: C. Pugin, Kt. Vaud, 

und A. Barclay, Kt. Genf).

ᵐNur eine Teil -Betrachtung ïes braucht 

dennoch eine gesamtheitliche Betrachtung 

der Organisation im Sinne der Risiko- und 

Resilienz-Betrachtung.

12 D IMEN SIONEN  D ER  C LDN -STU DIE  A LS BEISPIEL

Lebenszyklus (9 Dimensionen)

System Development

Rahmenbedingungen (3 Dimensionen)

Legal Framework Expertise in the Organization Contracts

Je Dimension drei Niveaus: 1 Basisanforderung, 2 erhöhte Kritikalität, 3 hohe Anforderung bis zur vollen Kontrolle. Höheres Niveau bedeutet 
mehr Kontrolle, aber auch mehr Eigenverantwortung und Aufwand.

Change Control System Availability

Data Locality Access to System and Data Data Processing

Exit Strategy Data Extraction Durability

Modelle strukturieren die Aspekte ïentscheiden aber nicht

Viele Modelle verkürzen Souveränität auf Standort, Anbieter oder Verschlüsselung und sind damit unterkomplex.
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2 Das richtige Mass und die Massnahmen auswählen

Was heisst «ausreichend souverän» ïfür diese Aufgabe, in dieser Organisation?

Die öffentliche Webseite braucht nicht dasselbe Niveau wie die Steuerdaten der Einwohner.

GEMESSEN  A N DR EI MASSSTÄB EN

Eigene Bedürfnisse

Schutzbedarf und Kritikalität der Aufgabe

Rechtliche Vorgaben

Datenschutz, Amtsgeheimnis, Aufsicht, Beschaffung

Verfügbare Ressourcen

Geld, Personal und Skills über die ganze Laufzeit

Welches Mass an Kontroll - und Handlungsfähigkeit behalte ich, welches gebe ich ab?

Maximale Souveränität dürfte zumeist Ressourcenverschwendung sein und schwächt die Stellen, an denen es wirklich zählt.

Souveränität ist ein Spektrum ïkein Zustand und kein Produkt

Weder Cloud Provider noch eigene Rechenzentren können sie liefern. Sie können allerdings souveränitätssteigernde Massnahmen anbieten.
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3 4 Statements ïvier Blickwinkel

Verwaltung Alexander Barclay, BK DTI

Digitale Souveränität aus Sicht der öffentlichen Hand.

Hyperscaler   Dani Caduff, AWS

Digitale Souveränität durch technische, organisatorische und vertragliche Mittel.

Querschnittsanbieter   Olaf Sonderegger, Abraxas

Digitale Souveränität mit souveränen Prozessen ïwie Abraxas als Multi-Cloud-Providerin die Landeregeln definiert.

Praxis in den Organisationen Max Schrimpf, Cyberfy Consulting

Souveränität ist kein Zustand ïwie man das eigene (gewünschte) Souveränitätsniveau bestimmt und danach handelt.
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3 4 Leitfragen ïvier Blickwinkel

Warum ist digitale Souveränität aus deiner Perspektive relevant?

Was bedeutet Souveränität für die Verwaltung und für deine Kunden?

Welche souveränitätsbildenden Massnahmen werden am häufigsten gewünscht?

Wie viel darf Souveränität kosten* ïund welche Tradeoffs nimmt man in Kauf?

* CHF & non-CHF durch zusätzliche Ressourcen, angepasste Prozesse, etc.



Fachliche Statements

Alexander Barclay (Bundeskanzlei, DTI)

Dani Caduff (Amazon Web Services AWS)

Olaf Sonderegger (Abraxas)

Max Schrimpf (Cyberfy Consulting)



Bundeskanzlei BK

Digitale Transformation und IKT -Lenkung (DTI)

Souveränität aus Sicht der öffentlichen Hand
Alexander Barclay, eCH Abendveranstaltung, 8. September 2026
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Souveränität aus Sicht der öffentlichen Hand

Alexander Barclay , 8. September 2026
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«Digitale Souveränität bedeutet, als 
Staat über die erforderliche Kontroll-
und Handlungsfähigkeit im digitalen 
Raum zu verfügen, um die Erfüllung 
staatlicher Aufgaben sicherzustellen.» 

Bericht in Erfüllung des Postulats 22.4411 Z'graggen «Digitale Souveränität der Schweiz», 26.11.2025, S. 6.

https://www.admin.ch/de/newnsb/2VPWG78YrVs4eAVeiklQx

Souveränität?
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Digitale Souveränität ist nicht binär

Sondern:
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Alexander Barclay , 8. September 2026
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Technologisches Schichtenmodell

https://www.bk.admin.ch/de/w012-weisungen-fuer-die-digitale-souveraenitaet-in-der-bundesverwaltung
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Alexander Barclay , 8. September 2026
35

Analyseraster: Ebene x Eckwerte

https://www.bk.admin.ch/de/w012-weisungen-fuer-die-digitale-souveraenitaet-in-der-bundesverwaltung
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Und konkret?

https://www.bk.admin.ch/de/newnsb/EgX1XHIfGtUN
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AGOV ist für 66% der Bevölkerung verfügbar

Stand 24.02.2026
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Per 01.04.2026)

66%
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06.03.2026



Digitale Souveränität mit 

souveränen Prozesse erreichen
Wie Abraxas als Multi - Cloud -

Providerin die Landeregeln definiert?

Olaf Sonderegger | 08.09.26 | öffentlich



Abraxas Informatik AG | 08.09.26 | öffentlich

Speaker

Olaf Sonderegger

Chief Architect

&

Leiter Systems Architecture

üIch halte die Balance beim Drahtseilakt zwischen 

Souveränität und Agilität in der Cloud. Ich fördere 

die Umsetzung der Multi - Cloud - Strategie bei 

Abraxas und unterstütze unsere Kunden dabei, das 

gleiche zu tun.

üMeine Haltung zum Thema ïunverblümt und direkt:

«Weil wir die Digitalisierung verschlafen haben,

sprechen wir nun über digitale Souveränität. »



Abraxas Informatik AG | 08.09.26 | öffentlich40

Digitale Souveränität ist 

keine Unabhängigkeit.

Unabhängigkeit ist 

eine Illusion.

Souveränität ist die 

Fähigkeit, unter Risiko 

zu steuern ïund notfalls 

zu wechseln.



Abraxas Informatik AG | 08.09.26 | öffentlich

üUnabhängige Prozesslogik

Microsoft M365 ist «böse», Google Cloud ist «teuflisch»

- warum fokussieren wir uns nur auf amerikanische Unternehmen?

üEnde - zu - Ende - Transparenz

Digitalisierung scheitert oft, weil der Verwaltungsprozess übergreifend wirkt

- wie können wir föderal bleiben, aber durchgängig handeln?

üAustauschbarkeit & Adaptivität

Ändert sich das Gesetz, ändert sich der Prozess; ändert sich die IT, dann läuft es weiter

- welche Architektur hilft uns agil zu bleiben?

41

Souveräne  Prozesse

ï the new kid on the block



Abraxas Informatik AG | 08.09.26 | öffentlich42

IT digitalisiert Prozesse ïnicht Technologie

IT als Flughafen ïSteuerung statt Besitz



Abraxas Informatik AG | 08.09.26 | öffentlich

Ein Airbus kann

üin Zürich starten

üin Singapur landen

üin New York gewartet werden

43

Was bedeutet Souveränität 

im Kontext eines Flughafens?

Warum?

üWeil Betrieb und Infrastruktur weltweit kompatibel sind.

üWeil Prozessabläufe international abgestimmt sind.

Eine Boeing kann

üin Zürich starten

üin Singapur landen

üin New York gewartet werden



Abraxas Informatik AG | 08.09.26 | öffentlich

Interoperabilität schlägt Anbieterbindung

44

Ein funktionierender Flughafen lässt Airbus und Boeing landen 

und folgt klaren Regeln und Standards.

Entscheidend ist der kontrollierte Prozess.

Übertragen auf die digitale Souveränität

Standards ersetzen Besitz.

Interoperabilität schlägt Anbieterbindung.

Souverän ist, wer die Landeregeln definiert ïnicht, wer eigene Flugzeuge baut.



Abraxas Informatik AG | 08.09.26 | öffentlich45

Wer die Prozesse kontrolliert,

steuert seine digitale Souveränität.



Abraxas Informatik AG | 08.09.26 | öffentlich46



Vielen Dank

Olaf Sonderegger | 08.09.26 | öffentlich

Bleib mit mir in Kontakt ï

linkedin.com/in/ olaf - sonderegger
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Cloud und Souveränität: 
Sind Standards die Antwort

Daniel Caduff

0 8 . 0 9 . 2 0 2 6

Security Assurance Principal 

AWS

eCH Abendveranstaltung 2026
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Vertraulichkeit (gesetzlich)
Ausschluss des Operator Access

Digitale Souveränität
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Datenhaltung

Datenschutz

Operative Resilienz

Lock-in


